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Zertifiziertes Referenzmaterial 
 

BAM-S106 
Wasser in Kalk-Natron-Silicatglas 

Bestimmung durch Kernreaktionsanalyse und Infrarotspektrometrie 
 
 

Zertifizierte Werte 
 

Stoffmengenkonzentration 
von Wasser 

2H Oc * bestimmt 
durch Kernreaktionsanalyse 

in mol.l-1  
 

Unsicherheit 
u(

2H Oc )*** 

in mol.l-1 

Stoffmengenkonzentration 
von Wasser 

2H Oc **  bestimmt 
durch IR-Spektrometrie 

in mol.l-1 

Unsicherheit 

u(
2H Oc )*** 

in mol.l-1 

0,033 0,005 0,0349 0,0021 
* basierend auf der Messung der Protonenkonzentration unter der Annahme der vollständigen Repräsentation als 

Wasser 

** methodenabhängiger Wert für das Zweibandenverfahren von Scholze [2] 

*** kombinierte Unsicherheit des zertifizierten Wertes, erweitert mit dem Faktor k = 2, entsprechend der halben Breite 
des Vertrauensintervalls auf einem Vertrauensniveau von annähernd 95%. 

 
 
Informative Werte 
Das verwendete Ausgangsmaterial ist ein Kalk-Natron-Silicatglas mit folgenden Hauptkomponenten: 
 

Hauptkomponenten SiO2 Na2O CaO MgO 

Massenanteil wi in % 70 15 7 4 
 
Die Dichte des Glases wurde zu ρ = 2,487 ± 0,001 g·cm-3 bestimmt. 
 

Anwendungsbereich 

Das Referenzmaterial BAM-S106 ist ein Kalk-Natron-Silicatglas mit zertifizierter Stoffmengenkonzent-
ration von Wasser. Es ist vorwiegend für die infrarotspektrometrische Bestimmung der Stoffmengen-
konzentration von Wasser in Gläsern vorgesehen. Von der International Commission on Glass (ICG, 
TC 14) wird ein IR-spektrometrisches Verfahren für die quantitative Bestimmung des Wassergehaltes 
in Kalk-Natron-Silicatgläsern empfohlen [1], das Zweibandenverfahren nach Scholze [2]. Desweiteren 
empfiehlt TC 14 die Kernreaktionsanalyse (NRA) [3] als Referenzverfahren für die Bestimmung der 
Stoffmengenkonzentration von Wasser über die Messung des Wasserstoffanteils in Kalk-Natron-
Silicatgläsern [4] [5] unter der Annahme, dass die gemessenen Protonen vollständig Wasser reprä-
sentieren. 
 
Probenform 
Das Referenzmaterial BAM-S106 besteht aus einem Glasplättchen mit einer Kantenlänge von  
15 mm x 15 mm x 1 mm. 
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Hinweise zur korrekten Handhabung 
Um Fingerabdrücke und Kratzer auf den Glasoberflächen zu vermeiden, darf die Glasscheibe nur an 
den Rändern angefasst werden. Staub kann durch behutsames Anblasen mit sauberer, trockener Luft 
entfernt werden. 
 
Hinweise zur korrekten Lagerung 
Die Lagerung sollte in staubfreier und trockener Umgebung erfolgen. 
 
Ende der Nutzungsdauer 
Bei sachgemäßer Handhabung und Lagerung endet die Nutzungsdauer zwei Jahre nach dem Erwerb 
des Materials. Damit ist nicht ausgeschlossen, dass der Wert des zertifizierten  Stoffmengengehaltes
Wasser auch nach diesem Zeitraum weiterhin Gültigkeit besitzt. 
 
Zertifizierungsbericht 
U. Reinholz, H. P. Yozgatli,  A. Kohl, W. Bremser, „BAM-S106: Wasser in Kalk-Natron-Silicatglas, 
Bestimmung durch Kernreaktionsanalyse und Infrarotspektrometrie“, Berlin, 2006 
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